
Hannover, 23. September 2020

Werte schaffen durch Transformation -
den Einkauf zukunftsfähig machen

Umfrageergebnisse und Handlungsempfehlungen



2

Führende Unternehmensberatung für Einkauf und Supply Chain Management in 

Europa

INVERTO at a glance

8
Nieder-

lassungen in

Europa 

und China

Umfassendes 

Methoden- und 

Fachwissen 

260
Mitarbeiter

Schnelle, ergebniswirksame 

Resultate und nachhaltige Beschaffungs-

optimierung

Seit 2017 Tochter der

20
Jahre Erfahrung im Bereich Einkauf 

und Supply Chain 
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Wertschaffung und Zukunftsfähigkeit des Einkaufs: Der COVID-Effekt
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Werte schaffen durch Transformation - den Einkauf zukunftsfähig machen

Prioritäten

Anfang 2020

Schwerpunkte

in COVID-Zeiten

Erfolgsfaktoren

der Zukunft

• Digitalisierung und Analytics

• Zusammenarbeit und Innovation, Kulturwandel

• Sourcing und Category Excellence

• Crisis response (Risiko, Working Capital)

• Supply Chain resilience (Transparenz, Risikominimierung)

• Verbesserte Planung und größere Flexibilität

• Erfolgskonstante “Führung und Integration”

• Remote Collaboration: Wertschaffung und Teambildung als Maßstab

• Risiken 2021?

INVERTO-Studie

“Zukunft des 

Einkaufs 01/2020”

INVERTO-Studie

“COVID Response 

04/2020”
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„Wie relevant bewerten 

Sie die folgenden Trends

für Ihre Beschaffungs-

organisation?“

Werte schaffen durch Transformation - den Einkauf zukunftsfähig machen

Zukunft des Einkaufs: Prioritäten vor COVID-19 in 2020

INVERTO-Studie 
Einkaufstransformation 2020 

mit 185 Einkaufsentscheidern 

aus verschiedenen Branchen 
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Leistung
Lieferanten -

Kollaboration
Digital, Analytics, Data

Nachhaltigkeit, 

Risikomanagement

Lieferanten -

Innovation
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„Welche Elemente bzw. 

Fähigkeiten stehen 

heute/zukünftig im Fokus 

Ihrer Einkaufsorganisation?“

Fähigkeiten des Einkaufs

Veränderung der Prioritäten in der Einkaufsorganisation:  

Deutliche Verlagerung zu mehr Qualität und Zusammenarbeit

INVERTO-Studie
Einkaufstransformation 2020 

mit 185 Einkaufs-Entscheidern 

aus verschiedenen Branchen 
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Quelle: INVERTO – Studie: Zukunft des Einkaufs (01/2020)
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Wertschaffung und Zukunftsfähigkeit des Einkaufs: Der COVID-Effekt
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Werte schaffen durch Transformation - den Einkauf zukunftsfähig machen

Prioritäten

Anfang 2020

Schwerpunkte

in COVID-Zeiten

Erfolgsfaktoren

der Zukunft
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• Supply Chain resilience (Transparenz, Risikominimierung)
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INVERTO-Studie

“Zukunft des 

Einkaufs 01/2020”

INVERTO-Studie

“COVID Response 

04/2020”
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47% 53%

Während sämtliche Teilnehmer aus der Automobilindustrie einen 

Umsatzrückgang erwarten, erwarten im Handel über 30% einen Umsatzanstieg
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Auswirkungen – Umsatz

Maschinen-

und Anlagenbau

Pharma & 

Gesundheit

Automobilindustrie

Handel

20% 40% 40%

33% 67%

100%

Umsatzanstieg     

von > 10% erwartet

Keine eindeutigen 

Auswirkungen 

erwartet

Umsatzrückgang 

von > 10% erwartet

Unterschiede in der erwarteten Umsatzentwicklung zwischen Branchen
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10

86% der Befragten sind schon heute mit Lieferengpässen konfrontiert – für die 

Zukunft wird erwartet, dass Auswirkungen von Engpässen gravierender werden
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Auswirkungen – Lieferengpässe

„Sind Sie bereits heute aufgrund 

von COVID-19 mit Engpässen in 

Ihrer Lieferkette konfrontiert?“

Engpässe

„Erwarten Sie zukünftig 

Engpässe in Ihrer Lieferkette 

aufgrund von COVID-19?“

12

38

Schwerwiegend

26 GeringMittel

Groß

10

Keine Engpässe

14

14%

10%

86%

44

17 Gering

Mittel

18Groß

Schwerwiegend
11

90%
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65% aller Teilnehmer haben bereits Maßnahmen aus allen drei betrachteten 

Bereichen – Liquidität, Business, Supply Chain – ergriffen
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COVID-19 Maßnahmen – Überblick

79%

Widerstands-

fähigkeit und

Kosten 

88%

79%

Widerstands-

fähigkeit

der Supply

Chain

Liquidität
65%

Im Bereich Liquidität sind bereits 79% aller 

Teilnehmer mit einer konkreten Maßnahme tätig 

geworden

88% haben für die Widerstandsfähigkeit 

des Business konkrete Maßnahmen 

ergriffen

79% unterstützen bereits jetzt mit 

Maßnahmen die 

Widerstandsfähigkeit der Supply 

Chain

Größte Herausforderung

Unsicherheit der zukünftigen 

Entwicklung 

für rund 88% der Teilnehmer

Teilnehmer, die mindestens eine konkrete Maßnahme pro Bereich ergriffen haben
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Über 40% der Umfrageteilnehmer erwarten durch COVID-19 einen Lerneffekt

für künftige Krisen sowie eine veränderte Lieferkettenstruktur 
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Ausblick – Veränderungen durch COVID 19

Vorgehensweise bei 

Krisen

Veränderte Lieferketten-

struktur Annäherung von 

Beschaffungs- und Absatz-

märkten (lokale „second

sources“)

Erhöhte Transparenz in  

den Lieferketten durch 

technologische 

Unterstützung

Stärkere Partnerschaften

mit Lieferanten

Etablierte Planung der 

Versorgungskontinuität

Anpassungen am 

Operating Model des 

Einkaufs

Keine

Änderungen

Andere

Veränderungen

46%

42%

36%

35%

23%

20%

12%

4%

Dauerhafte Veränderungen für den Einkauf durch den Ausbruch von COVID-19?* 

* Mehrfachnennung möglich
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COVID Antworten: zwei Beispiele

Kunden Best Practice

Task Force: Risikominderung zur Sicherstellung

der Materialversorgung der Produktion

Haushaltsgeräte (Mittelstand)

Task Force: Management kritischer

Lieferanten – strategisch und operativ

Maschinenbau (Global Player)
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Bewältigung unmittelbarer Herausforderungen, Vorbereitung strategischer Optimierung
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Wertschaffung und Zukunftsfähigkeit des Einkaufs: Der COVID-Effekt
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Werte schaffen durch Transformation - den Einkauf zukunftsfähig machen

Prioritäten

Anfang 2020

Schwerpunkte

in COVID-Zeiten

Erfolgsfaktoren

der Zukunft

• Digitalisierung und Analytics

• Zusammenarbeit und Innovation, Kulturwandel

• Sourcing und Category Excellence

• Crisis response (Risiko, Working Capital)

• Supply Chain resilience (Transparenz, Risikominimierung)

• Verbesserte Planung und größere Flexibilität

INVERTO-Studie

“COVID Response 

04/2020”

INVERTO-Studie

“Zukunft des 

Einkaufs 01/2020”

• Erfolgskonstante “Führung und Integration”

• Remote Collaboration: Wertschaffung und Teambildung als Maßstab

• Risiken 2021?
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Welche Faktoren bestimmen den Erfolg einer Transformation des Einkaufs?

Faktoren für erfolgreiche Transformation

• Führungsstärke

• Zusammenarbeit

• Agilität

• Analyse

• Belastbarkeit und 

Veränderungsmanagement

• Digitale Fähigkeiten

Zentral

Weg-

bereiter

• Messbare Resultate

• Einsatzbereitschaft

• Kreativität

Basics

© INVERTO | Procurement Summit Sept 2020 | 200831Quelle: INVERTO – Studie: Zukunft des Einkaufs (01/2020)
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Für 58% der Teilnehmer hat Working Capital hohe Priorität auf der Unterneh-

mensagenda. In den letzten 6 Monaten hat die Relevanz weiter zugenommen

Working Capital Studie Mai - Juni 2020

14%

Hohe Priorität

2%

Niedrige Priorität

Mittlere Priorität

Keine Priorität

58%

26%

Gestiegen 72%

Keine Aussage möglich

Unverändert

Gesunken

0%

6%

22%

Welche Priorität hat das Thema Working Capital 
derzeit auf der Agenda Ihres Unternehmens?

Wie hat sich die Priorisierung in den 
letzten sechs Monaten verändert?
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Für 58% der Teilnehmer hat Working Capital hohe Priorität auf der Unterneh-

mensagenda. In den letzten 6 Monaten hat die Relevanz weiter zugenommen

Working Capital Studie Mai - Juni 2020

Mittlere Priorität

Hohe Priorität

Niedrige Priorität 14%

2%Keine Priorität

58%

26%

6%

Gestiegen 72%

Unverändert 22%

Keine Aussage möglich

Gesunken

0%

Welche Priorität hat das Thema Working Capital 
derzeit auf der Agenda Ihres Unternehmens?

Wie hat sich die Priorisierung in den 
letzten sechs Monaten verändert?
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Historisch geringste Erwartung von Preissteigerungen –

fühlt sich der Rohstoffeinkauf zu sicher? 

Rohstoffstudie Mai – Juni 2020 

30

60

90

120

150

180

Studie 2015: 

67%

Studie 2016: 

76%

Studie 2017: 

77%

Studie 2019: 

56%

Studie 2018: 

82%

Studie 2020: 

47%

• 47% der diesjährigen 

Teilnehmer erwarten 

steigende 

Rohmaterialpreise

• Dies stellt seit 2015 

die geringste 

prognostizierte 

Steigerung von 

Rohstoffpreisen dar

Erwartung der Rohstoffpreisentwicklung der Studienteilnehmer 2015 – 2020

Rohstoffpreisindex (gesamt) [EUR]

Quelle: HWWI –rohindex.de

Anteil (%) der Teilnehmer, die steigende Rohstoffpreise erwarten:

2010 2011 2012 2013 201920182017201620152014 2020
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80% der Teilnehmer mit Hauptsitz in der DACH Region – 55% der Teilnehmer 

mit einem Umsatz < 500 Mio. €
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COVID-19 Blitzumfrage März 2020: Design der Umfrage

USA

3%

Schweiz

5%

Nieder-

lande

2%

Österreich

9%

Dänemark

2%

Hinweis: Belgien, Kroatien, Japan, Liechtenstein, Tschechien, Kanada jeweils 1%

Vereinigt. 

Königreich

5%
Deutschland

66%

Umsatz des Unternehmens

Frankreich

2%

Umfrage mit

102
Teilnehmern und 

Unternehmenshauptsitzen in

14 Ländern

55%

16%

17%
< 500 Mio. €

12%

0,5-2 Mrd. €

2-5 Mrd. €

> 5 Mrd. €

Wo hat Ihr Unternehmen seinen Hauptsitz?
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Anpassung des Working Capitals sowie Durchführung einer szenariobasierten

Planung sind häufig ergriffene Maßnahmen 

© INVERTO | Procurement Summit Sept 2020 | 200831

COVID-19 Blitzumfrage März 2020: Maßnahmen im Bereich Liquidität

Sonstige

Vorbereitung auf wesentliche Änderungen der 

Zahlungshorizonte (z. B. Zahlungsbedingungen)

Sicherstellung eines rigorosen Cash Managements,

Reduzierung nicht-kritischer Ausgaben

Anpassung des Working Capitals (z. B. Bestandshöhen) 

zur Sicherstellung einer kontinuierlichen Belieferung

Szenariobasierte Planung und Aktionspläne

27%
22%

51%

Im Bereich ‘Liquidität’: Welche beschaffungsbezogenen Maßnahmen haben Sie als Reaktion auf COVID-19 ergriffen oder 

planen Sie zu ergreifen?

ergriffen

geplant

nicht geplant

20%
17%

63%

31%
40%

29%

27%
13%

60%

6%
4%
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Implementierung alternativer Lieferszenarien und Festlegung 

vorbeugender Maßnahmen (z.B. neue/alternative lokale 

Beschaffung)

"COVID-19 Lieferanten-Audits", Bewertung kritischer 

Lieferanten und Kommunikation erforderlicher Maßnahmen

Implementierung von möglichen Kooperationen mit 

anderen Unternehmen, um Ressourcen zu optimieren

Bereitstellung finanzieller/nicht-finanzieller 

Unterstützung für Supply Chain Partner (falls angemessen)

Sonstige

Zentraler “War room”: tägliche Bewertung, Adressierung 

und Überwachung von Versorgungsrisiken

Über 70% der Teilnehmer haben noch keine Unterstützung für ihre

Supply Chain Partner geplant

© INVERTO | Procurement Summit Sept 2020 | 200831

COVID-19 Blitzumfrage März 2020: Maßnahmen im Bereich Liquidität

ergriffen

geplant

nicht geplant

7%
25%

68%

Im Bereich ‘Widerstandsfähigkeit der Supply Chain’: Welche beschaffungsbezogenen Maßnahmen haben Sie als 

Reaktion auf COVID-19 ergriffen oder planen Sie zu ergreifen?

36%
14%

50%

19%
49%

32%

23%
61%

16%

19%
71%

10%

6%
1%
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Ein Drittel der Teilnehmer hat Lieferanten um verlängerte Zahlungsfristen gebe-

ten. 47% der Lieferanten streben hingegen kürzere Fristen an

Working Capital Studie Mai - Juni 2020

Haben Sie aufgrund der Corona Pandemie Ihre Lieferanten 
um längere Zahlungsfristen gebeten? 

Verlangen Ihre Lieferanten aufgrund der Corona Pandemie 
kürzere Zahlungsfristen?

25%

Ja, 11-30% 

der 

Lieferanten

Nein

5%

Ja, 31-50% 

der 

Lieferanten

Ja, 0-10% 

der 

Lieferanten

Ja, mehr 

als 50% 

der 

Lieferanten

15%

53%

2%

58%

33%

Nein Ja Keine 

Aussage 

möglich

4%5%

Noch 

nicht, aber 

in Planung

47%
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